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 Diese Mittheilungen beziehen sich zunächst aus das Erd -beben.EsistdiesefurchtbareKatastrophe,vouwelcherdieHauptstadtderPhilippinenheimgesuchtwurde,schonvielfachgeschildertundbesprochenworden,aberdennochmöchtedienachfolgendeDarstellungfüreinengroßenKreisvonLesernvonganzbesonderemInteressesein,dasiesichaufdasTage-bucheinesgebildetenjungenDeutschenbezieht,derschonseitbeinahezweiJahreninManilawohnt,unddaheralsein-heimischerAugenzeugebetrachtetwerdenkann.EristChemikervonFachnudwarzurZeitdesEreignissesineinergroßenApothekederVorstadtSt.EristozuManilabeschäftigt.

 Am Abend des verhängnißvollen 3 . Juni 1863 hatte ersoebenseinenKollegenabgelöst,umdenNachtdienstinderOsficiuzuübernehmen.EswarhalbachtUhr.ErsaßamSchreibtischeimNebenzimmer.DafühlteerplötzlicheinenstarkenStoßindemStuhle,aufdemersaß.DieErschüt-teruugwarsomächtigundsoeigenthümlichzuckend,daßersiesogleichfüreinErdbebenhaltenmußte.ErsprangaufundeiltewegzurApotheke.HierwarendievonderDeckeherabhängendenLampeninunruhigenPendelschwingungen,welchesnachderdortigenVolkserfahrungimmereinsicheresZeicheneinesErdbebensist.DochkaumhatteerdieseWahr-nehmunggemacht,alsereinenzweitennochHeftigernStoßfühlte,derdasganzeGebäudeerschütterteunddieBüchsen,FlaschenundGläserderOfficindurcheinanderwarfundzumTheilzertrümmerte.DastürztendieindemLaboratoriumbeschäftigtenJndierzumHausehinausundschrien:Temblor!Temblor!

 Er eilte auch auf die Straße , aber er fand hier den Auf -enthaltebeusounheimlich,wieimInnern;dennkaumwarerimFreien,sofühlteerdenBodenunterseinenFüßenschwanken,zitternundznckeu,sodaßersichnurmitMüheaufrechterhaltenkonnte.ErklammertesichamHansefest,umsichvordemUmfallenzuschütze»,dochdieWäudedesHausesdurchbebteuebenfallsunddrohetenumzustürzen,wiedergepflasterteBodeneinAuseinanderbersteubefürchtenließ.

 Der Mann war in einer verzweifelten Lage . Es fehltenihmMnthundGeistesgegenwartnicht,aberesmangeltealleundjedeAussichtzurRettungausderGefahr.RettedeinLeben!riefesinihm,undersahwederMittelnochWege,diesemRufederSelbsterhaltuugfolgenzukönnen.ErhieltsichfürverlorenunddenUntergangderganzenStadtmitihren200,000Einwohnernfürgewiß.DasHaus,inwelchemergelebthatte,bildeteeinQuadratiuderBasisundbesaßimInnerneinenausgedehntenHof;eswareinEckhausundgehörteaufdereinenSeitezurCalleReal,aufderandernzurCalleMagellanes.DieErdstößefolgtenderRichtungdererstenStraßevonNordostgenSüdwest.UntensinddieHäusermassivausQuadersteinenaufgeführt,währenddiedaraufgebauteEtageausFachwerkbesteht.DasDachwirdinderMittevonSäulengetragen,bringtsodemHausewenigLastundvermagschonziemlichstarkeErschütterungenzuer-tragen,ohnezusammenzustürzen.DieseEinrichtungbesaßenauchdievierSeite«derApotheke.

 Die Straßen in Manila sind eng und gewöhnlich , auchselbstdesAbends,starkbelebt.AndemverhängnißvollenAbendhörtemannureinenentsetzlichenAngstschreiausvielentausendKehlen,sahdannaberkaumnocheinenMenschenin
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de» Straßen . Die gegenüberliegenden Häuser bewegten sichvorundzurück,dieWändeundMauerwerkelöstensichkrachendansihremfestenVerbändeundstürztenbaldhierbalddortmitlautemGepolterzuBoden.

 Da fuhr unserm jungen Deutschen der Gedanke durch denKopf,daßerauderEcke,wodiegenanntenbeidenStraßensichkreuzten,amsicherstenvorGefahrsei;ersuchtediesZielsogleichzuerreiche«,stolperteaberübereinenChinesen,dersichansdenBodengeworfenhatte,weilersichnichtmehraufrechterhaltenkonnte.NichtweitdavonlagenchristlichmachteJndier,welchedieMutterMariaundverschiedeneKirchenheiligeumBeistandundRettunganflehten.ErrafftesichraschzusammenundgewannendlichdieschützendeEcke.DiePferdevorzweiKutschen,welcheebendieEckepafsireuwollten,wurdenwild,bäumtensichundgehorchtendemKitt-schernichtmehr.AufdemBodenkauertensechsbisachtChi-liefen,welcheinkalterErgebenheitdenToderwarteten.EinBlicknachdemDacheüberdervermeintenSchutzeckebelehrtedenUnglücklichen,daßhierdieGefahrnochgrößersei,alsaufdemerstenPlatzevordemEingangedesGebäudes.Ereiltedaherschnellwiederzurück.

 Das Beben der Erde hatte sich allmälig immer mehr undmehrgesteigert.DerBodenwogteaufundab,wiedieWo-gendesMeeres.DerWellenschlagwarkurzundinrascher,unregelmäßigerFolge,unddasHebenundSenkenließsichaufeinenbisanderthalbFußschätzen.AusderFernehörtemandieThurmglockeninunordentlicherFolgewilddurchein-andertönen,auchwarinderLnsteinSummen,Toben,KrachenuudStürzenznhören,alswenndieselbevoueinemfurchtbarenOrkanebewegtwürde.AnsdemWegezurHans-thürzurück,empfandunserunglücklicherLandsmanneinenneuenheftigenErdstoß,dersichmittenindasvibrirendeEr-schütternderErdehineindrängte,wiedereinschlagende,kra-chendeBlitzindenununterbrochendonnerndenGewitterhimmel.Dannhörteeresdichthintersichstürzen,alswenneineganzeReihevonHäuserninSchuttzusammengefallenwäre.DaswareinKrach,wieerihnimLebennochnichtgehörthatte.DerSturzverwandeltedieganzeLuftineineundurchsichtige,dichteStaubwolke.DieswardurchdenEinsturzderApothekeauderMagallaueustraßeerfolgt,eineStelle,welcheunserBe-richterstatterkaumeineSekundevorherverlassenhatte.ManfandspäterunterdemSchutteeinenznMußzerquetschtenLeichnam,denmannurandenKleidungsstückenalsChinesenerkennenkonnte.

 Mit dem letzten Stoße hatte das furchtbare Ereigniß seinEndeerreicht;allerdingsbebtedieErdenochmehrereSeknn-denfort,abereskamendochkeineerschütterndenStößemehr.UebrigenswardieganzeUnglückskatastrophemitunglaublicherGeschwindigkeitvorübergegangen.DiedabeiverflosseneZeitbetrugnochnichteinmaleinevolleMinute.MauhatsiebenstarkeErschütterungengezählt,welchedasWogen,ZuckenundZitternzubeständigenBegleiternhatten.

 Jetzt trat unser Berichterstatter ins Haus , warf einen BlickiudieApothekeundsahdieausgehängtenLampennochingroßenSchwingungenbegriffen.DerAusschlagdieserPendelbetrugausechsFuß.Essielihmaberauf,daßdieRichtungderSchwingungsebenesichwesentlichveränderthabe;liessieglcichznAnfangdesErdbebensmitderMagellaneustraßeparallel,
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